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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Großflächig sehr homogenes, bereits deutlich ausgehagertes, gemähtes Grünland (einzelne Weidepfähle in den Ufern der 
Gräben deuten an, dass früher eine Beweidung stattgefunden hat), in einem erhaltenen, alten Beet-Graben-Relief mit 
jeweils ca. 2 bis 3 m breiten Grabenmulden (Teilfläche 2), die im Bereich einzelner Aufweitungen im Grünlandbereich des 
Geländes bis zu 4 m Breite erreichen und hier von kleinen niedermoorartigen Vegetationskomplexen eingenommen 
werden, in denen höhere Anteile von Seggen und Sumpf-Blutauge auftreten. I.d.R. ist keine offene Wasserfläche 
vorhanden, höhere Anteile nitrophytischer Röhrichtarten wie Rohrkolben und Rohrglanzgras zeigen eine Störung des 
niedermoortypischen Wasserhaushaltes an. Die Gräben sind i.d.R. ca. 50 cm in das Gelände eingetieft und liegen am 
Grund oft trocken. Die niedermoortypische Vegetation aus Seggen und Sumpf-Blutauge ist deutlich verarmt.  
Das Grünland selbst ist derzeit kurz abgemäht, vermutlich nur mäßig artenreich, mit höheren Anteilen von Rotem 
Straußgras, das eine Aushagerung anzeigt, ähnlich wie Moose, die am Boden örtlich etwas größere Flächenanteile 
einnehmen. In Teilbereichen breitet sich Sumpf-Schachtelhalm als Grünlandunkraut in den Beständen aus. Die Flächen 
werden als Extensivgrünland vom Naturschutzamt gefördert. Ein Teil der Gräben wird von Wasserschwaden-Röhricht 
dominiert und ist noch kräftiger verarmt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 90 % 
2  GMZ Sonstiges mesophiles Grünland (2000)   
1 2    10 % 
2  FGM Graben mittlerer Nährstoffgehalte mit Stillgewässercharakter (2000)   
3  gn Niedermoor-Typ (gn)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung S Fersenweg, westl. Kartenrand 
Nachbarnutzung/en Gräben, Grünland 
Rechtswert (X) 576014 Hochwert (Y) 5921433 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Kirchwerder Wiesen [ HH-605 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Kirchwerder Wiesen [ DE 2526-304 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

57692 57691 7620 19 10.09.1998 K 7622 40 
57692 79458 7620 126 01.09.2012 N 7622 10015 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

24241 0 7620_19_230904_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Entwässerung des Gebietes, relativ niedrige Wasserstände in den Gräben. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Noch gut entwickelbares, erhaltenes Niedermoorpotential, örtlich auch mit 
wüchsigen Torfmoospolstern, mit großen Beständen vom gefährdeten Sumpf-
Blutauge sowie niedermoortypischen Seggen in den Randbereichen, 

Maßnahmen Wasserstand anheben und stabilisieren. 
 

 

Foto 

Fotodatei 7620_19_230904_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiges mesophiles Grünland (2000) Biotoptyp GMZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 90 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 30.0.02 - Arrhenatheretalia  (Gedüngte Frischwiesen und -weiden) 
 30.0.02.03 - Cynosurion  (Weidelgras-Kammgrasweiden) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,1 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,1 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,1 
 Reaktion mäßig sauer bis sauer 4,4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 6,5 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 z  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 h  -              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 w  -              

Cardamine pratensis  (Wiesen-Schaumkraut) 7 w  -            V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  -              

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 z  -              

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 w  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 z  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 z  -              

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 w  -              

Lychnis flos-cuculi  (Kuckucks-Lichtnelke) 7 w  -            3  

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  -              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  -              

Plantago lanceolata  (Spitz-Wegerich) 7 z  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 h  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten      2  
     Anzahl Arten 18   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Graben mittlerer Nährstoffgehalte mit 

Stillgewässercharakter (2000) 
Biotoptyp FGM 

- Zusatz Niedermoor-Typ (gn) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 10 - zeitweise wasserüberstaut 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 27.0.01 - Phragmitetalia  (Röhrichte und Großseggenrieder) 
 30.0.01.03 - Filipendulion  (Mädesüß-Uferfluren) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,4 
Boden Feuchte naß 8,1 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,1 
 Reaktion mäßig sauer 5,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,4 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,5 

 Wechselfeuchteanzeiger  5 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  5 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 w  -          3  3  

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 h  -            V  

Carex vesicaria  (Blasen-Segge) 7 w  -          2  V  

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  -              

Comarum palustre  (Sumpf-Blutauge) 7 z  -          V  3  

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Galium palustre  (Sumpf-Labkraut) 7 z  -              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w  -         b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 h  -              

Lychnis flos-cuculi  (Kuckucks-Lichtnelke) 7 w  -            3  

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  -              

Lythrum salicaria  (Blut-Weiderich) 7 w  -              

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 w  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 h  -              

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 w  -              

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 z  -              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 w  -              

Sparganium erectum  (Ästiger Igelkolben) 7 z  -              

Bryophyta (Moose)                  

Sphagnum spec.  (Torfmoos) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    3  5  
     Anzahl Arten 22   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


